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Zug Die Verantwortlichen des Zu-
ger Märlisunntigs sind mit der dies-
jährigen Ausgabe sehr zufrieden. 
«Ausnahmslos alle Besucherinnen 
und Besucher haben sich an die gel-
tenden Regeln gehalten», sagt Ver-
einspräsidentin Nicolett Theiler, 
«Die vielen wertschätzenden Rück-
meldungen zeigen uns, dass es sich 
sehr gelohnt hat, den Zuger Märli-
sunntig trotz Einschränkungen 
durchzuführen.» Nicolett Theiler 
betont das grosse Engagement aller 
Beteiligten, die auf kreative Weise 
umsetzten, was im Rahmen des 
Möglichen war. Sämtliche Theater-
vorstellungen im Theater Casino 
Zug waren ausverkauft.

Theater Casino 
Der Zuger Märlisunntig 2020 be-
schränkte sich auf den Innen- und 
Aussenraum des Theater Casinos 
Zug. Angelockt wurden die kleinen 
und grossen Besucher von den 
Klängen einer Drehorgel. Hilfsbe-
reite Märlifiguren wiesen den Besu-
chern den Weg zu den Zuschauer-
räumen, aber auch zum Punsch- 
und zum Zuckerwatte-Stand.

Märli-Videos fast 2000 Mal 
angeklickt
Am Tag der Veröffentlichung wur-
den die vorproduzierten Märli-Vi-
deos fast 2000 Mal angeklickt. Rege 
genutzt wurden vom Publikum auch 
die Live-Streamings, welche je eine 
Vorstellung der Bühnenproduktio-
nen «Drü Insle» von Triplette und 
«Caruso als Detektiv» der Kammer 
Solisten Zug in die Wohnzimmer 
der Familien sendeten. «Auch tech-
nisch verlief alles einwandfrei. Pro 
Live-Streaming wurden über 500 
Klicks verzeichnet», freut sich Anja 
Hartmann, Vorstandmitglied des 
Zuger Märlisunntigs. Noch bis zum 
31. Dezember können die aufge-

zeichneten Live-Streams unter 
www.maerlisunntig.ch angeschaut 
werden. «Die beiden Ensembles ha-
ben diesem Vorschlag spontan zu-
gestimmt. Das ist nicht selbstver-
ständlich und freut mich sehr», sagt 
Anja Hartmann.

Private Märlistuben
Zahlreiche Familien nahmen am 
Wettbewerb Märlisunntig@home 
teil und schickten Momentaufnah-
men ein, welche die privaten Mär-
listuben und ihr Publikum zeigen. 
Die Gewinner der Lebkuchen-Bau-
sätze sind: Familie Reding aus Buo-
nas, Familie Straub aus Zug und 
Familie Unger aus Zürich.

Grosszügige Unterstützungen
«Diese Ausgabe des Zuger Märli-
sunntigs konnte dank grosszügiger 
finanzieller Unterstützung durch 
unsere Patronatsträger – der Stadt 
Zug, der WWZ und der Gemeinnüt-
zigen Gesellschaft Zug – und durch 
unsere Sponsoren umgesetzt wer-
den. Für diesen langjährigen Sup-
port sind wir sehr dankbar», so Ni-
colett Theiler.  PD

Der diesjährige Zuger Märli-
sunntig wurde unter besonde-
ren Umständen und für einmal 
in kleinerem Rahmen durchge-
führt. Trotz den einschränken-
den Massnahmen im Zusam-
menhang mit den 
Covid-19-Verordnungen 
konnte den Familien und 
Kindern ein paar Stunden 
Abwechslung geboten werden.

37. Zuger Märlisunntig

Der 37. Zuger Märlisunntig fand heuer «Corona-bedingt» unter anderen Voraussetzungen statt, aber er war trotzdem einmal 
mehr ein voller Erfolg.  ZW-Archiv

Märchenhaftes auf der Bühne und an den Bildschirmen

Weihnachtsaktion Eigentlich 
hatte der Vorstand geplant, am 
Weihnachtsmarkt in Menzingen ei-
nen Stand zu betreiben, um Geld zu 
sammeln für den in Neuheim ansäs-
sigen Förderverein «Kinder der Zu-
kunft» und dessen Schule in Peru. 
Corona durchkreuzte diese Pläne, 
worauf der Vorstand kurzerhand 
eine Sammlung unter den Mitglie-
dern startete. 

10’000 Franken
«Das Versprechen, die zugesagten 
Spenden durch einen Beitrag aus 
der Clubkasse zu verdoppeln, 
scheint als zusätzliche Motivations-
spritze gewirkt zu haben», freut sich 
Clubpräsident Reto Carrara und 
fügt an: «Die Mitglieder spendeten 
5000 Franken, woraus sich durch 
den Clubbeitrag der stolze Betrag 
von 10'000 Franken zugunsten der 
Schule für Kinder aus armen Ver-
hältnissen ergab.»

Benachteiligte Kinder 
Der Förderverein «Kinder der Zu-
kunft mit Sitz in Neuheim unter-
stützt mit Spenden, Sponsorenbei-
trägen und dem Erlös aus verschie-
denen Aktionen und Anlässen den 
Betrieb der Schule Yachay, in der 
etwa 100 Kinder neben dem Unter-
richt in den traditionellen Fächern 
auch im Bereich Hauswirtschaft, 
Handarbeit und Informatik geför-
dert werden. Die Schule bietet Kin-
dern aus sozial benachteiligten Ver-
hältnissen, die mit kleinen, aber 
zeitintensiven Arbeiten zum Famili-
eneinkommen beitragen müssen, 
eine fundierte schulische Grund-
ausbildung. Diese stärkt ihre per-
sönliche Entwicklung durch mög-
lichst viele positive Selbstwerterfah-
rungen in einem vertrauten und 
wertschätzenden Umfeld und un-
terstützt so ihr Bestreben nach Selb-
ständigkeit und Unabhängigkeit. 

Kinderrechte
Wichtig im Bildungsprozess sind die 
Vermittlung von Werten und die 
Aufklärungsarbeit bezüglich der 

Kinderrechte. Die Kinder sollen sich 
ihrer sozialen Stellung bewusstwer-
den und eine aktive Rolle in der Ge-
sellschaft übernehmen. Der Eltern-
bildung wird grosse Beachtung ge-
schenkt. Ausserdem werden die 
Schulräume und der Innenhof der 
Schule der Bevölkerung von Oco-
pilla für Projekte und Weiterbil-
dungsveranstaltungen zur Verfü-
gung gestellt.

Rotary Clubs Ägeri-Menzingen 
Das malerisch voralpine Berggebiet 
mit den Gemeinden Oberägeri, Un-
terägeri, Menzingen und Neuheim 
ist die Heimat des lebendigen Ro-
tary Clubs Ägeri-Menzingen mit 
über 50 Mitgliedern. Nebst karitati-
ven Engagements in der Region ge-
hören der internationale Jugend-
austausch und der kantonal renom-
mierte Rotary Musikschulpreis zu 
seinen mit Herzblut gepflegten Akti-
vitäten. Die Rotarier treffen sich wö-
chentlich abwechselnd im Restau-
rant Lindenhof im pittoresken Äge-
rital und im gutbürgerlichen 
Restaurant Ochsen des bekannten 
Klosterdorfs Menzingen – respek-
tive coronabedingt im Rahmen von 
Online-Treffen.  PD/DK

Am Weihnachtsessen des 
Rotary Clubs Ägeri-Menzingen 
konnte Präsident Reto Carrara 
den Mitgliedern eine erfreuli-
che Botschaft übermitteln, die 
hervorragend in die vorweih-
nächtliche Zeit passt: Die 
vereinsinterne Sammlung 
ergab den stolzen Betrag von 
10'000 Franken zugunsten des 
Fördervereins «Kinder der 
Zukunft».

Unterstützung in Peru

Der Präsident des Rotary Clubs 
Ägeri-Menzingen, Reto Carrara.  z.V.g.

Rotary Clubs Ägeri-Menzingen 
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